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Generalversammlung - Neuwahlen -
neuer Vorstand - kommende Aufgaben,
diese Worte beschäftigten mich in letzter
Zeit maßgeblich. Aber ich will heute nicht
über die Zukunft, sondern über die ver-
gangenen 3 Jahre berichten. Die sport-
lichen Erfolge konntet Ihr in den mittler-
weile 6 Ausgaben dieser Zeitung
verfolgen, daher möchte ich auf
organisatorische bzw. adminis-
trative Leistungen des
Bezirksverbandes zurückbli-
cken.
- Runderneuerte Internet-
präsenz des Bezirksverbandes
mit laufenden Aktualisier-
ungen,

- Ankauf eines
neuen, digita-
len Kopiersys-
tems im Sekre-
tariat, einer
digitalen Foto-
ausrüstung,
Modern i s ie r-
ung der Com-
puteranlage,
sowie steht seit
Februar 2004

ein Videobeamer auch allen Vereinen zur
Verfügung. All diese Produkte konnten
nur durch die Unterstützung seitens des
ASKÖ Landesverbandes angeschafft wer-
den.
- Durchführung des ASKÖ Bezirks-
sportfestes im August 2001

- Durchführung einer Bezirks-
versammlung im Mai 2002

- Durchführung eines ASKÖ
Sporttages im September 2002

- Initiierung eines Jugendförderungs-
projektes auf Spartenebene im Jahre
2003
- Erstmalige Durchführung des ASKÖ St.
Pölten Sport Awards im Oktober 2003
- Größter Zuwachs an neuen ASKÖ
Vereinen im gesamten Landesverband
- Zustimmung zu insgesamt 94 Ansuchen
an den Landesverband mit einem
Gesamtvolumen von über 78.000 Euro
(das ist über 1 Million in Schillingen)

Wie Ihr seht, hat der Vorstand
auch abseits des Sportge-
schehens einiges an Arbeit ver-
richtet, die vielleicht nicht immer
auf Anhieb wahrgenommen wird,
aber doch auch sehr zeitintensiv
ist. 
In diesem Sinne, hoffe ich auch
weiterhin auf eine gute Ko-
operation seitens der Vereine mit
dem Bezirksverband und wir - die
Funktionäre - werden auch in
Zukunft immer ein offenes Ohr
für unsere Vereine haben.

Sport frei!
Reinhold Reither (Obmann)
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Liebe SportlerInnen!
Liebe FunktionärInnen!
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Bei der ASKÖ Bezirks-
sitzung Sparte Tischtennis
20.Dezember 2003 (See-
gast/Park, ehemaliges
,,Mega Fun”), wurde von
den Teilnehmern: 
TTC Werke Wörth, ATUS
Hainfeld, SKVG Potten-
brunn, ATUS Traismauer,
Josef DETZER zum Bezirks-

fachwart gewählt. 
Im Jahre 2004 wird ein
Mannschaftsturnier mit
geladene Vereine durch-
geführt, Veranstalter ATUS
Traismauer (Termin steht
noch nicht fest). Seit eini-
ger Zeit beteiligten sich für
den Freizeit Tischtennis-
sport sechs Jugendliche

und vier Herren, jeden
Mittwoch von 18.oo - 20.oo
Uhr, Otto Glöckl Volks-
schule (Turnsaal), Otto
Glöcklstrasse 1 (Eingang
rückwärts). 

Im Herbst 2003 wurden 14
Trainigstage abgehalten,
das mit einer Ranglisten-
wertung abgeschlossen
wurde. 

Tischtennis-News

H a l l e n m a s t e r s  2 0 0 4

1.MAYR Bernhard 60 Spiele 45 Siege 15 Niederl 146:83 Sätze 90 Punkte. 
2.VOGLER Reinhard 38 30 08 103:38 60
3.WURZINGER Florian 56 24 32 102:111 48
4.GUTLEDER Gregor 37 23 14 78:56 46
5.BRAUNSTEINER W. 22 21 01 64:16 42
6.WACHTLER Bernhard 51 17 34 68:117 34
7.HOCHMUTH Reinhold 33 14 18 66:68 28
8.WEGSCHEIDER A. 07 06 01 20:06 12
9.MAYR Dominik 42 04 38 26:118 08
10.GUTLEDER Laurenz 28 03 25 18:78 06

Wer Interesse hat den Freizeitsport Tischtennis
auszuüben (Jugendliche und Erwachsene), kön-
nen sich bei Übungsleiter Josef Detzer, Telefon
02742/79473, Handy 0676/4605740, e-mail:
noettv.detzer@aon.at melden, mitzubringen sind
Turnschuhe und Tischtennisschläger. 



Unser Verein wurde im Jahre
1946 gegründet und umfaßt
derzeit 4 Sektionen. Das sind
die Sektionen Judo, Leicht-
athletik, Stockschützen und
Fußball. Der Gesamtverein
hat ca. 500 Mitglieder, wobei
die Sparte Fußball mit 305
Mitgliedern die stärkste
Gruppe ist.
Die Sektion Leichtathletik ist
die jüngste Sektion. Sie
wurde 2002 gegründet und

beim ASKÖ und österr.
Leichtathletikverband ange-
meldet. 
Eine ständige Einrichtung ist,
am Tag der Arbeit, am 1.Mai,
der Loosdorfer Mailauf. Bei
der Erstauflage waren 180
Läufer am Start. Sektionsl-
eiter ist Hr. Ernst EIGELSREI-
TER.

Die Sektion Judo gibt es seit
1972 und ist derzeit nur im
Jugendbereich tätig. Weiters
werden auch Selbstvertei-
digungskurs für Frauen
durchgeführt. Sektionsleiter
ist Hr. Friedrich ANERL

Die Sektion Stockschützen
gibt es seit 1987. Sie spielt
aktuell in der 1. niederöster-
reichischen Landesliga. Sie ist
eine der erfolgreichsten
Sektionen in Niederöster-
reich. Seit 2002 besitzt sie
eine der schönsten Hallen in

Niederösterreich. Die Halle
hat 8 Bahnen und einen
eigenen Klubraum.
Sektionsleiter und
Obmannstellver-
treter ist Hr. Anton
STUTZ

Die Sektion Fußball
bildet das Haupt-
gefüge des ASK.
Der Obmann, der
Hauptkassier und

der Obmann der Kontrolle
werden aus dieser Sektion
gestellt.
Derzeit spielt der ASK in der
Gebietsliga WEST und hat 8
Jugenmannschaften (ca. 140
Kinder und Jugendliche,
Tendenz steigend). 
7 Mannschaften sind derzeit
beim niederösterreichischen
Fußballverband gemeldet.
Die Mannschaften werden
von 14 ausgebildeten Ju-
gendtrainern und 3 Landes-
verbandstrainern betreut. 
Sektionsleiter  Ewald PÖLL ist
auch gleichzeitig Hauptschul-
sportlehrer, Verantwortlicher
für Schulsport. Also das idea-
le Verbindungsglied zwi-
schen Verein und Schule.
Da der alte Sportplatz dieses
Volumen an Sportlern nicht
mehr aufnehmen konnte,
übernahm bzgl. Planung
eines neuen Sportzentrums
mit Zusammenfassung meh-

rerer Vereine, die Gemeinde,
sprich unser Ehrenpräsident
BM. Josef JAHRMANN die
Zügel in die Hand. 

Seit 2002 sind alle 4 ASK-
Sektion, die Sektion Stem-
men sowie die Kleintier-
züchter im neuen Sport-
zentrum untergebracht

BM. Josef JAHMANN hat sich
mit seinem Weitblick zu
Lebzeiten ein Denkmal
gesetzt. Er hat es verstanden
den Gemeinderat die Wich-
tigkeit einer Sportstätte für
unsere Jugend zu überzeu-
gen.

Die Ziele des ASK sind es, die
Gemeinschaft der verschie-
denen Sportarten in einen
Sportzentrum miteinander
auszuleben. Die Jugend an
den Sport zu bin-
den und von
Drogen, Alkohol und
Straße fern zu hal-
ten. Sie von fachlich
geschulten Trainer
zu unterrichten. Mit
dem Schulsport
kooperieren und
ihm mit in den
Verein einzubinden.
Schulsport fördern-
de Veran-staltun-

gen 2004: 
Kinderolypiade (Voraus-
scheidung für Westöster-
reich) ca. 500-600 Kinder.

Sparkasse Schül-
erligafinale für
ganz Nieder-
österreich.
Vieles ist durch
das neue
S p o r t z e n t r u m
möglich. Es liegt
an unseren ver-
antwortungsbe-
wussten Funk-
tionären mit den
jugendlichen Po-
tenzial auch

sportlich Höheres anzustre-
ben und zu erreichen. 

Ich wünsche jeder Gemeinde
oder Stadt einen Bürger-

meister der sich so für seine
(jungen) Gemeindebürger
einsetzt wie dies unser
Ehrenpräsident RR. LA. BM.
Josef JAHRMANN gemacht
hat. Nicht nur durch Worte.
Nein, sondern auch mit
Taten. Überzeugen SIE sich
selbst am 13.3.2004, 10.00
Uhr, beim nächsten ASKÖ-
Bezirkstag im neuen
Sportzentrum in Loosdorf.

Karl Amon 

ASKÖ SportASKÖ Sport StSt . P. Pöltenölten

ASK-ARDEX-LOOSDORF
Wir stellen vor

DER VORSTAND
Ehrenpräsident RR. LA. 
BM. Josef JAHRMANN

Präsident Hr. Franz FALKENSTEINER
Obmann Karl AMON

ObmannStv. Gerhard FÜHRER
Obmann Stv. Rudolf MORAWETZ

Obmann der Kontrolle 
Andreas UNGER

Kassier Wolfgang FUCHS
Ehrenobmänner Karl SULZER und

Konrad KOTRBA



Break-Dance Show

Tanzshow des ESV St. Pölten, Cheerleaders,

Akrobatikshow

Westerntanz Gruppe

Karate Vorführung

Schnuppertauchen

mit der Wasserrettung,

Naturfreunde - Kletterwand,

Leistungspräsentation Arbeiter Samariter Bund -

Hundestaffel, ARBÖ Pannenfahrzeug, Feuerwehr mit

der 30m hohen Drehleiter, Motorradfreunde

Kinderspielbus, Hopsi Hoppper, Hüpfburg,...

Tischtennisund Stocksport für jedermann
Miniaturgolfbahn, Billardvorführung mit

staatl. geprüften Trainern, Radball Vorführung

Radfahren, Fußball - Street Soccer: Nachwuchsturnier

von ASKÖ Vereinen, Fußball - Street Soccer
HobbyturnierFußball Schusswand mit digitaler

Geschwindigkeitsmessung, ...

AmericanFootball, Segeln ,Surfen, Ski undSnowbord, Tischtennis, Skibob,...

Bühnenprogramm

Events&Spass

Präsentationen

Sport zum Probieren

1 .  Ö s t e r r e i c h i s c h e s  O P E N - A I R  B r e i t e n s p o r t t a n z t u r n i e r  a m  4 . 9 . 2 0 0 4  2 0  U h r
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VEREINSGESETZ 2002: Das Bundes-
gesetz über Vereine (VEREINSGE-
SETZ 2002) setzt das Vereinsgesetz
aus dem Jahre 1951 außer Kraft.
Einige Dinge, die man als Vereins-
funktionär wissen sollte... 

- Die Gründung des Vereines besteht
nun aus der Errichtung und seiner
Entstehung.
- Gründung: durch Vereinbarung von

Statuten (Gründungsvereinbarung)
- Entstehung: der Verein hat innerhalb
eines Jahres seine organschaftlichen
Vertreter zu bestellen. (um Fristver-
längerung kann angesucht werden)
- Organschaftliche Vertreter: sie können
vor oder nach der Entstehung des
Vereins bestellt werden.
Die Statuten müssen enthalten:
- Vereinsnamen - er muss einen Schluss

auf den Vereinszweck zulassen -
Verwechslungen mit anderen bestehen-
den Vereinen müssen ausgeschlossen
sein.
- Vereinssitz  - er muss im Inland und
am Ort seiner tatsächlichen Hauptver-
waltung sein.
- Eine klare und umfassende Um-
schreibung des Vereinszwecks. 
- Für die Verwirklichung des Zwecks vor-
gesehenen Tätigkeiten und die Art der 

Aufbringung finanzieller Mittel. 
- Bestimmungen über Erwerb und
Beendigung der Mitgliedschaft, Rechte
und Pflichten der Vereinsmitglieder. 
- Die Organe des Vereins und ihre
Aufgaben - Mitgliederversammlung 
(mindestens alle 4 Jahre) Leitungsorgan,
Mindestens ein Zehntel der Mitglieder
kann vom Leitungsorgan die Einbe-

rufung einer Mitgliederversammlung
verlangen. Das Leitungsorgan muss aus
mindestens 2 Personen bestehen. Jeder
Verein hat mindestens 2 Rechnungs-
prüfer zu bestellen.
- Wer führt die Geschäfte und wer ver-
tritt den Verein nach außen. Bestellung
und Dauer der Funktionsperiode der
Vereinsorgane. Gültige Beschluss-
fassungen durch die Vereinsorgane.  
- Art der Schlichtung von Streitigkeiten. 
- Bestimmungen über die freiwillige

Auflösung des Vereins und die
Verwertung des Vereinsvermögens im
Falle einer solchen Auflösung.
Jedem Vereinsmitglied sind auf Verlang-
en die Statuten auszufolgen.

wird fortgesetzt!

2004 wurde von der EU zum europäischen
Jahr der Erziehung durch Sport erklärt. Für
Österreichs Sportpolitik ein Auftrag, end-
lich klar zu stellen, warum Sport in der
Schule mehr sein muss, als nur ein
Unterreichtsgegenstand.

Erziehung durch Sport heißt, end-
lich den Wert der Sozialisierung
der Jugend durch den Sport
anzuerkennen: Kinder und
Jugendliche, die Sport betreiben,
sind nachweislich weit weniger
gefährdet, Probleme mit
Drogensucht oder Kriminalität zu
bekommen. 
Sport in der Schule soll nicht abfragbare
Fähigkeiten vermitteln, sondern die
Persönlichkeitsbildung fördern. Teamgeist
und Fair-Play spielen dabei eine große
Rolle, Kinder und Jugendliche lernen aber
auch eigene körperliche Grenzen kennen

und zu respektieren, konzentriertes
Training fördert das zielorientierte Arbeiten
und der Wettkampf hilft, Niederlagen ein-
stecken zu lernen. 

All das könnte ein ernst genommenes
Europäisches Jahr der Erziehung

durch Sport fördern und unter-

stützen. Das hat auch die Regierung zu
Beginn des Sportjahres anerkannt und
eine Unterstützung der Anliegen des
Sportjahres versprochen. Wir werden
sehen, wie ernst es die Regierung mit den
schönen Ankündigungen wirklich meint. 

Heinz KrHeinz Kreihanseleihansel
Obmann-Stv. ASKÖ Bezirksverband St. Pölten
Tel.:     0676-5429947
E-mail: h.kreihansel@goelsen.net

Teil 55:Teil 5: Das neueDas neue
VVerereinsgeseeinsgesetztz

Tipps und Tricks für den Vereinsfunktionär

Ein Sportjahr als Auftrag
Forderungen

- Turnstundenkürzungen auf der gan-
zen Linie zurücknehmen!
- In der pädagogischen Ausbildung
sollten KindergärtnerInnen und Lehr-
erInnen aller Altersstufen in Modulen
gemeinsam mit der BAFL für den
Sportunterricht ausgebildet werden. 
- Einbeziehung der Bedeutung des
Bewegungsunterrichts in allen Alters-
stufen bei der Konzeption der geplan-
ten Pädagogischen Hochschule.
- Forcierung der Ganztagsschule als
Schultyp, wobei über den Tag verteilt
mehrere Bewegungseinheiten ange-
boten werden. 
- Einrichtung eines Sonderförder-
topfes für Kooperationsprojekte von
Vereinen mit Schulen.
- Arbeitsplätze im Sport schaffen: Den

Verbänden sollte 2004 das Angebot
gemacht werden, mit Unterstützung
des Bundes Trainer anzustellen, die
sich schwerpunktmässig der Nach-
wuchsarbeit und Kooperationsprojek-
ten mit Schulen annehmen. 

Abg. z. NRAbg. z. NR Beate SchaschingBeate Schasching
(Vorsitzende des Sportausschusses
im Parlament. Präsidentin d. 
ASKö St. Pölten) 

beate.schasching@spoe.at
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Strahlender Sonnenschein - Eisige
Temperaturen - Spannende Rennen
und ca. 1000 Zuseher. Am 6.1. ging
am Ratzersdorfersee wieder das int.
Radquerfeldeinrennen des RC-ASKÖ-
ÖBV-SPORTSTADT ST.PÖLTEN-ÖBB über
die Bühne.

Begonnen wurde dieser Topevent mit
einem Rennen für Jedermann, wo sich 17
Starter von den Minus 16 Grad nicht
abschrecken ließen und die 4 Runden in
Angriff nahmen. Für den RC-ASKÖ-ÖBV-
SPORTSTADT ST.PÖLTEN-ÖBB gab es durch
Mathias KIRNER und Stefan HACKL in der
Klasse Hobby I die guten Plätze 2 und 3.
In der Klasse Hobby II wurde Wolfgang
HACKL vom RC guter vierter.
Nach einer kurzen Pause starteten um
12.30 Uhr die U17 ( 4 Runden) und um
12.40 Uhr die U15 (3 Runden) Fahrer.
Insgesamt 20 Fahrer konnten dabei ins
Rennen geschickt werden. In diesem
Klassen wurde auch die NÖ LM durchge-
führt. Um 13.05 Uhr folgten dann die

Damen, Junioren und Master. Bei den
Damen, wo es Punkte für die
Weltrangliste gab, stellten sich leider nur
2 Fahrerinnen der Herausforderung. Dies
waren die Weltcuper-
fahrene Tschechin Barbara
BOHATA und die österreichi-
sche Staatsmeisterin Isa-
bella WIESER. Nachdem die
6 Runden bewältigt waren,
gingen die Siege bei den
Junioren, Damen und
Master nach Tschechien.

Bei den ,,Master” fuhr
Robert GRASL vom RC ein
gutes Rennen und belegte trotz Sturz
den sehr guten 7 Platz. Bei der NÖ
Landesmeisterschaft konnte er sich den
Vizelandesmeistertitel sichern.

Nach einer kurzen Fahrervorstellung
erfolgte knapp nach 14 Uhr der Start zur
Eliteklasse. Das internationale Starterfeld
mit div. Weltmeistern hatten auf dem
kräfteraubenden 2,5km langen Kurs, wel-

cher sich durch eine Laufpassage, eine
eisige Schrägfahrt, Stiegen und
Hindernisse auszeichnete, 10 Runden zu
fahren. Von Beginn an zeichnete sich ein

sehr hohes Tempo ab. In der
zweiten Runde konnte sich
eine 5 Mann starke Gruppe
vom Feld absetzen, welche
bis kurz vor dem Ziel zusam-
men blieb. In einem packen-
den Zielsprint setzte sich der
Vorjahressieger Ondrej LUKES
(Tschechien, ehem. Junioren-
weltmeister; aktuell Nr 31 der
Weltrangliste) gegen Zdenek
MLYNAR (Tschechien, ehem.

Juniorenweltmeister; U23 WM 3er) und
Robert GLAJZA (Slowakei,) durch. Bester
Österreicher wurde der regierende
Staatsmeister Harald STARZENGRUBER.
Besten Dank an die Sponsoren Stadt
St.Pölten, Radsport Strobl, der Sparkasse,
ÖBV und Parkstudios. Ein weiterer Dank
gilt GR Leo GABLONER, welcher die Idee
für die Verlegung an den
Ratzersdorfersee hatte.

Querfeldein am Ratzersdorfer See 
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Liebe SportlerIn!
Sehr geehrte FunktionärInnen!

Auch 2004 haben wir vom
Sportausschuss nicht vor, uns
auszuruhen. Verschiedene
Veranstaltungen werden schon
jetzt geplant und organisiert:
13. März: Bezirkstag mit
Neuwahlen in Loosdorf
15. April: ASKÖ NÖ - Vergabe der
NÖ Trophy im Volksheim St.
Pölten-Spratzern
4. und 5. September: 
Sportpräsentation am St. Pölt-

ner Rathausplatz und Vergabe
des Sport-Award.

Außerdem sind wir bemüht,
alle Veranstaltungen der
Vereine zu besuchen.
Doch möchte ich nochmals um
Eure Mitarbeit ersuchen. Ohne
dieser geht es nicht. In Zeiten
wie diesen lautet das Motto
"Einer für alle - alle für einen".
Im Klartext: Ihr arbeitet mit und
wir werden für Euch unser
Möglichstes tun. Wenn Ihr aber
nicht mitarbeitet, können wir

Euch auch nicht unterstützen.
Bitte gebt mir - sofern es noch
nicht geschehen ist - bekannt,
ob Euer Verein bei der
Sportpräsentation mitmachen
möchte, weiters bitte ich Euch
um Zusendung aller Veran-
staltungstermine an
Leopold Aigelsreiter, Mitterer-
straße 6, 3108 St. Pölten
oder an aigi@pgv.at.
Für Auskünfte und
Fragen bin ich jederzeit
für Euch erreichbar, Tel.
0676/5377066.

Für 2004
wünsche
ich viel
sportlichen
Erfolg und 
dass alle die von
Euch gesteckten Ziele in
Erfüllung gehen!

Sportausschuss InsideSportausschuss Inside

Leopold Aigelsreiter 
Vorsitzender des Sportausschusses

0676-5377066
aigi@pgv.at

ASKASKÖ-StÖ-St .P.Pöltenölten - Termine


